
Information & Ticket-Service
Der Kartenvorverkauf beginnt 14 Tage vor dem Konzert und endet um 12 Uhr am Konzerttag bzw. am letzen Arbeitstag vor den Konzerten 
an Sonn- und Feiertagen. Die Tages- bzw. Abendkasse öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn.

•	Uckermärkische Kulturagentur	 •	Stadtinformation Prenzlau	 •	Dominikanerkloster Prenzlau 
	 Grabowstraße 18	 	 Marktberg 11	 	 Uckerwieck 813
	 17291 Prenzlau	 	 17291 Prenzlau	 	 17291 Prenzlau 
	 Tel.: (03984) 83 39 74	 	 Tel.: (03984) 83 39 52 	 	 Tel.: (03984) 75 22 41
	 (Öffnungszeiten: Mo 8 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr) 

•	Multikulturelles Centrum Templin e.V.	 •	TourismusServiceTemplin	 •	Verlagsbuchhandlung Ehm Welk 
	 Prenzlauer Allee 6	 	 Am Markt 19 	 	 Rosenstraße 3 
	 17268 Templin	 	 17268 Templin	 	 16278 Angermünde 
	 Tel.: (03987) 53 130 	 	 Tel.: (03987) 26 31	 	 Tel.: (03331) 36 54 80

Kartenvorbestellungen werden gelöscht, wenn sie zum festgelegten Zeitpunkt nicht abgeholt werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Rücknahme und Umtausch von Karten für nicht wahrgenommene Konzerte. Auch in anderen Fällen können 
Karten grundsätzlich nicht zurückgenommen werden. 

Sa, 06.08.11	 20:00	 Gastspiel: Festliche Operngala	 	 	 	 	 	 Beeskow
	 	 	 Mit den Preisträgern des Internationalen Opernwettbewerbs	 	 	 Burg	 	 	
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Dirigent: Frank Zacher
	 	 	 Opernwerke, u.a. Freischütz

So, 07.08.11	 20:00	 Gastspiel: Festliche Operngala	 	 	 	 	 	 Neuzelle
	 	 	 Programm und Besetzung: siehe 06.08.11	 	 	 	 	 Kloster

So, 14.08.11	 16:00	 „… und jedermann erwartet sich ein Fest“	 	 	 	 	 Prenzlau
	 	 	 Musikalische Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen unter der großen Linde	 	 Friedgarten im
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Alenka Genzel (Sopran)	 	 	 	 Dominikanerkloster 
	 	 	 Frank Matthias (Bariton, Moderation), Leitung: Aiko Ogata (Violine)

Do, 18.08.11	 20:00	 Gastspiel: Meister-Recital im Rahmen des Musikfestivals	 	 	 Kołobrzeg (Kolberg)
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Aiko Ogata (Violine)	 	 	 	 Kathedrale
	 	 	 Karol Nasiłowski (Kontrabass), Dirigent: Karol Borsuk
	 	 	 Werke von Bottesini, Mendelssohn Bartholdy, Zwicky	

Fr, 19.08.11	 19:00	 Gastspiel: Meister-Recital im Rahmen des Musikfestivals	 	 	 Koszalin (Köslin) 
	 	 	 Besetzung und Programm: siehe 18.08.11	 	 	 	 	 Kathedrale

Sa, 27.08.11	 16:00	 Klassik in Dorfkirchen	 	 	 	 	 	 	 Schwedt 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Gert Regler (Gesang)	 	 	 	 Monplaisir	
	 	 	 Leitung: Aiko Ogata 
	 	 	 Werke von Schumann, Fuchs, J. Strauss u.a.	 	 	 	 	 	 	

So, 28.08.11	 17:00	 Klassik in Dorfkirchen	 	 	 	 	 	 	 Schönermark 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Leitung: Aiko Ogata (Violine)	 	 	 Kirche	
	 	 	 Werke von Schumann, Fuchs, J. Strauss u.a.	 	 	 	 	 	 	 	

Mo, 03.10.11	  10:00	 Festveranstaltung des Landkreises zum Tag der Dt. Einheit	 	 	 Prenzlau
		  	 mit Einladung	 							       Kultur- und Plenarsaal

Fr, 21.10.11	 19:30	 DasAndere: Ein Weinabend	 	 	 	 	 	 	 Prenzlau 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Alenka Genzel (Sopran)	 	 	 	 UcKerWelle 
	 	 	 Frank Matthias (Bariton, Moderation), Leitung: Aiko Ogata (Violine)

Fr, 28.10.11	 19:30	 Eröffnungskonzert der Reihe Klassik in der Spielzeit 2011/2012	 	 	 Prenzlau 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Niek van Oosterum (Klavier)	 	 	 Kultur- und Plenarsaal 
	 	 	 Aiko Ogata (Violine), Dirigent: Daniel Inbal 
	 	 	 Sinfoniekonzert mit Werken von A. Schnittke, Beethoven, W.A. Mozart 

So, 30.10.11	 19:30	 VokalART – Konzert am Vorabend des Reformationstages	 	 	 Carmzow 
	 	 	 Streicher des Preußischen Kammerorchesters, Kammerchor Prenzlau	 	 Kirche 
	 	 	 Leitung: Jürgen Bischof 
	 	 	 Geistliche und weltliche Chormusik von O. di Lasso bis B. Coulais und 
	 	 	 Chorsätze beliebter Evergreens

Do, 01.09.11	 20:00	 Gastspiel	 	 	 	 	 	 	 	 Ahlbeck, Usedom
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Martin Seimer (Orgel)	 	 	 	 Kirche	 	 	
	 	 	 Jakub Rabizo (Violine), Leitung: Aiko Ogata (Violine) 
	 	 	 Werke von Vivaldi, J.S. Bach,  Händel

Sa, 03.09.11	 13:00	 Klassik in Dorfkirchen (Erntedankfest)	 	 	 	 	 Menkin	 	 	
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Leitung: Aiko Ogata (Violine)	 	 	 Kirche
	 	 	 Werke von J.S. Bach, W.A. Mozart, Bartók u.a.	

So, 04.09.11	 17:00	 Gastspiel: Abschlusskonzert der Uckermärkischen Musikwochen	 	 	 Strehlow
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Camerata Nova Stettin	 	  	 	 Dorfkirche 
	 	 	 Dirigent: Eugeniusz Kus 
	 	 	 Werke von Vivaldi und Liszt	

Fr, 09.09.11	 19:30	 Gastspiel: Eröffnung der Spielzeit 2011/12	 	 	 	 	 Itzehoe
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Sophia Jaffé (Violine), Dirigent: Frank Zacher	 Theater
	 	 	 Sinfoniekonzert mit Werken von Mendelssohn Bartholdy,  Beethoven und Raff

Sa, 10.09.11	 19:30	 Gastspiel im „Barockwunder Brandenburgs“	 	 	 	 	 Neuzelle
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Aaron Dan (Querflöte), Leitung: Aiko Ogata	 	 Kloster
	 	 	 Werke von Vivaldi, Bach und W.A. Mozart bis Britten und Piazzolla

So, 11.09.11	 18:00	 Konzert zum Tag des offenen Denkmals in der Reihe Klassik in Dorfkirchen		 Wolfshagen
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Leitung: Aiko Ogata (Violine)	 	 	 Kirche
	 	 	 Werke von J.S. Bach, W.A. Mozart, Bartók u.a.

Fr, 23.09.11	 19:30	 Eröffnungskonzert der Reihe Unterhaltung der Spielzeit 2011/2012	 	 Prenzlau 
	 	 	 „Wenn ich einmal reich wär’ ...“	 	 	 	 	 	 Kultur- und Plenarsaal 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester 
	 	 	 Susanne Müller-Kaden (Sopran), Claudia Müller (Musicalsängerin) 
	 	 	 Wieland Müller (Bariton), Dirigent: Frank Zacher

Sa, 24.09.11	 16:00	 Klassik in Dorfkirchen	 	 	 	 	 	 	 Groß Fredenwalde 
	 	 	 Preußisches Kammerorchester, Leitung: Aiko Ogata (Violine)	 	 	 Kirche 
	 	 	 Werke von Corelli, W.A. Mozart, Dvořak u.a.
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Liebe Konzertgäste,
wir begrüßen Sie ganz herzlich zur Spielzeit 2011/2012! In den kommenden 
Monaten stehen zahlreiche Gastspiele in der näheren und ferneren 
Umgebung auf dem Konzertplan, vielleicht auch für Sie Anregung zu einem 
Ausflug. Daneben gibt es zwei wunderbare Eröffnungskonzerte der bewährten 
Anrechtsreihen Klassik und Unterhaltung. Die Reihe ‚Klassik in Dorfkirchen’ 
lädt zur Erkundung der Uckermärkischen Kirchen und der spätsommerlichen 
Landschaft ein. Ausführlichere Informationen finden Sie auch in unserem 
aktuellen Spielzeitheft. Wir freuen uns, Sie wieder begrüßen zu dürfen und 
wünschen Ihnen viele musikalische (Neu-)Entdeckungen.

Die monatelangen Proben für die Kinderoper SchneeRot haben sich gelohnt. Für alle Akteure war es eine große Herausforderung, 
die in relativ kurzer Zeit zu bewältigen war. Und so blicken sie auch mit Stolz auf das wunderbare Ergebnis ihrer Arbeit und freuen 
sich über die große positive Resonanz und die vielen Besucher der fünf Vorstellungen in Prenzlau und Schwedt. Das ist immerhin 
die schönste Bestätigung, die man als Musiker, Schauspieler oder ‚Opernmensch’ erhalten kann. Und vielleicht zieht das Stück 
ja noch ein bisschen weiter in die Welt hinaus…

Gastspiele in Polen • 18./19.08.2011
Bereits seit vielen Jahren wird das Preußische Kammerorchester zu verschiedenen polnischen Musikfestivals 
eingeladen. Häufig sind auch polnische Ensembles, Künstler oder Dirigenten in der Uckermark zu Gast, zu un-
terschiedlichen Anlässen, u.a. im Rahmen der Uckermärkischen Musikwochen. Zu nennen sind beispielsweise 
Eugeniusz Kus oder Pawel Osuchowski. Die Gastspiele des Orchesters in Kołobrzeg (Kolberg) und Koszalin (Kös-
lin) setzen diese intensive und sehr positive Zusammenarbeit auch in dieser Spielzeit fort. 

„… und jedermann erwartet sich ein Fest“  • 14.08.2011
Das beliebte Konzert im Friedgarten des Dominikanerklosters hat bereits eine langjährige Tradition. Einmal im 
Jahr laden Unterhaltungskünstler zu einem musikalischen Nachmittag unter der großen Linde im Klostergarten 
ein. In sommerlicher, ungezwungener Atmosphäre können Sie die Künstler ganz direkt erleben. Kaffee und 
Kuchen laden außerdem dazu ein, mit allen Sinnen zu genießen.

Reihe Unterhaltung 1. Konzert • 23.09.2011
Unter dem Titel „Wenn ich einmal reich wär‘ …“ - ein Familien-Porträt-Konzert - erwartet Sie ein Querschnitt 
aus Oper, Operette und Musical. Es erklingen beliebte Melodien im Spannungsfeld zwischen Klassik und 
Musical u.a. aus Cabaret, Anatevka oder auch Hoffmanns Erzählungen. In diesem Spannungsfeld bewegt 
sich auch die Familie, von der dieses vielseitige Programm dargeboten wird: der Opernsänger Wieland 
Müller mit seinen beiden Töchtern Susanne Müller-Kaden (Sopran) und Claudia Müller (Musicalsängerin). 
Für Spannung und Unterhaltung ist somit an diesem Abend sicherlich gesorgt.

Seit vielen Jahren bereits arbeitet das Preußische Kammerorchester mit der Universität der Künste (UdK) Berlin zusammen. Es 
stellt sich angehenden Dirigenten zur Verfügung, welche im Rahmen ihres Studiums unter Anleitung Konzerte unterschiedlicher 
Stilrichtungen dirigieren müssen. Die nächsten Kurse finden im Herbst statt, in diesem Zusammenhang ist auch ein Konzert in 
Prenzlau geplant. Auch Dirigier-Abschluss-Prüfungen wurden schon gemeinsam mit dem PKO abgelegt. Und zu besonders schö-
nen Begegnungen kommt es, wenn beispielsweise die ehemaligen Studenten nach Jahren das Orchester zu einem Gastspiel 
einladen oder als Gastdirigent am Pult des Orchesters stehen.

Reihe Klassik 1. Konzert • 28.10.2011
Von Alfred Schnittke (1934-1998) erklingt das Sinfoniekonzert ‚Quasi una sonata’. Er ist ein moderner russischer Komponist, 
was man seinem Namen nicht gleich entnimmt. Schnittke komponierte polystilistisch. Das heißt, er nutzte alle modernen 
musikalischen Mittel aus, was in diesem Sinfoniekonzert gut zu hören ist. Mozarts (1756-1791) Klavierkonzert d-Moll sprüht vor 
Dramatik und überraschender Momente. Es ist das erste von zwei Klavierkonzerten, die Mozart in einer Moll-Tonart komponierte 
und nimmt dadurch eine Ausnahmestellung in seinem Schaffen ein. Neben düsteren, dunklen Sätzen enthält es dynamische, von 
Bläsern gestützte Klavierpassagen. Beendet wird es jedoch durch einen fast fröhlich anmutenden Schluss. Im 19. Jahrhundert 
erfreute sich das Konzert größter Beliebtheit und galt als unmittelbarer Vorläufer der Klavierkonzerte Beethovens, der das Werk 
selbst sehr schätzte und zwei Kadenzen für den ersten und letzten Satz schrieb. 

Die 8. Sinfonie von Beethoven (1770-1827) dagegen ist von purer Freude und Ausgelassenheit durchströmt. 
Sie wird nächstes Jahr 200 Jahre alt. Kein langsamer Satz verdüstert die Stimmung, keine Konflikte werden 
ausgetragen. Grund zur Freude hatte Beethoven ja auch, war er doch zu dieser Zeit in  Amalie Sebald verliebt. 
Er selbst bezeichnete die Sinfonie einmal als „Tempel des Menschen“.
Solist des Abends ist Niek van Oosterum, Preisträger und international gefragter Pianist, der u.a. bereits mit 
dem Königlichen Orchester Flandern (Concertgebouw Amsterdam), den Stuttgarter Philharmonikern, dem 
Philharmonischen Orchester Buenos Aires sowie den Berliner Symphonikern aufgetreten ist.


